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VII. Arzfsatzüburigert.

A. Weschreivungen.
a. Beschreibungen von Naturgegenständen.

1. Der Luchs.

Aufgabe.
1. Was ist der Luchs? 2. Wo kommt er noch häufig vor? 3. Wie

sieht er aus? 4. Wie ist sein Fell? 5. Wie wird er daher noch genannt?
6. Wie stark ist er? 7. Unter welchen Tieren richtet er große Berheer-
ungen an? 8. Was ist vom Luchs bekannt und selbst sprichwörtlich?

Aussührung.
Siehe Seite 128.

Nachahmung: Der Biber S. 140. — Der Wolf S. 131. — Der Bär
S. 134. — Der Tiger S. 129. — Der Löwe S. 125. — Das
Renntier S. 142. — Das Kamel S. 141. — Der Elefant S. 142.
— Der Walfisch S. 144.

2. Der Kolibri.
1. Was ist der Kolibri? 2. Wo hält er sich aus? 3. Wovon lebt er?

4. Welcher Kolibri ist der herrlichste? der größte? der kleinste? 5. Wie
sieht der Juwelenkolibri aus? Wie viel wiegt der Haubenkolibri, und wie
groß ist er? 7. Wem gleichen seine Eier? (Siehe S. 152.)

Nachahmung: Der Papagei S. 151. — Der Strauß S. 152. — Der
Adler S. 149. — Der Kondor S. 150. — Der Lämmergeier, S. 148.

3. Das Chamäleon.
1. Was ist das Chamäleon? 2. Wo findet man es? 3. Welche Eigen¬

tümlichkeit haben seine Augen? 4. Womit ist der ganze Körper bedeckt?
5. Wie und auf wen lauert es? 6. Was ist höchst wunderbar an diesem
Tiere? 7. Woher rührt wahrscheinlich dieses Farbenspiel? 8. Wie nennt
man einen Menschen, der sich in seinen Ansichten und Gesinnungen nicht
gleich bleibt? (Siehe S. 155.)

Nachahmung: Die Niesenschildkröte S. 154. — Das Krokodil S. 155.
— Die Klapperschlange S. 158. — Die Riesenschlange S. 157. —

(Weiteren Stosi liefern in Fülle das Tier-, Pflanzen- uikd Mineral¬
reich, die Naturlehre, Menschenkunde.)

d. Beschreibung von Kuustgegenständen.
4. Das Messer.

Aufgabe.
I.Was ist es? 2. Wer verfertigt es und woraus? 3. Arten. 4. Seine

Teile. 5. Wenn schneidet e8 gut? 6. Wie mutz mau damit umgehen? 7.
Wer führt gerne ein Taschenmesser bei sich? 8. Wozu darf man es nicht
brauchen? 9. Preis.

Ausführung.
Das Messer ist ein Werkzeug zum Schneiden. Es wird vom

Messerschmiede aus Eisen und Stahl gefertigt. Es gibt Tisch-, Tranchier-,


